
Sonntag, 3. März 2013, 12 Uhr 

Film-Matinee im Hitch  –  „FESTUNG“

Dienstag, 5. März 2013, 19 – 20.30 Uhr

Frauen und Rente: Was ist wichtig?

Jede vierte Frau in Deutschland wird im 

Laufe ihres Lebens einmal das Opfer 

häuslicher Gewalt. Die Idylle des Ein-

familienhauses in der gepflegten Klein-

stadt trügt. Hinter den verschlossenen 

Türen und Fenstern herrscht ein Klima der 

Angst und Gewalt. In ihrem Filmdrama „Festung" erzählt die 

finnische Regisseurin Kirsi Marie Liimatainen nun aus Sicht der 

Tochter die Geschichte einer von gewalttätigen Übergriffen des 

Vaters gezeichneten Familie. Die Filmemacherin zeigt auf sehr 

realistische Weise die seelischen Verletzungen der verschiedenen 

Protagonisten und mutet ihrem Publikum dabei einiges zu: ein 

aufrüttelndes und forderndes Werk über ein Problem, das sich 

tagtäglich in der vermeintlichen Sicherheit der Familie  ereignet.  

Filmdebüt: 29.11. 2012  –  Darsteller: Ursula Landi, Peter Lohmeyer, 

Karoline  Herfurth,  Elisa  Essig,  Antonia T.  Pankow  u.a.

Eintrittspreis im Kino Hitch siehe Tageskasse, Oberstr. 91, Neuss   

Veranstaltung der Frauenberatungsstelle Frauen helfen Frauen e.V. 

Neuss 

Immer wieder weisen Studien darauf hin, dass sich Frauen 

besonders intensiv um ihre Altersversorgung kümmern sollten. 

Damit Sie im Alter keine bösen Überraschungen erleben, empfehlen 

wir Ihnen: Informieren Sie sich jetzt, z.B. über Rentenansprüche, 

Auswirkungen von Babypause, Teilzeitarbeit und Minijobs, 

Rentenansprüche  bei  Scheidung  oder  Witwenrente!

Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Gleichstellungsbeauf-

tragten der Stadt Neuss und der VHS Neuss

Nr. A501002V  !  Vortrag: Marion Kameke 

Deutsche Rentenversicherung Rheinland

VHS im Romaneum  –  Brückstraße 1  –  Raum E.129

entgeltfrei  –  Anmeldung erbeten 

Mittwoch, 6. März 2013, 17 – 18.30 Uhr

In Amt und Bürden  –  Die Mütter des 

Grundgesetzes

Freitag, 8. März 2013, 16  – 18 Uhr

„Heilige, Hexen, Heldinnen  –  Frauen der Neusser Geschichte“

Ein Stadtrundgang über Frauen für Frauen.

Zumeist sind sie „mitgemeint“ – dann, 

wenn von den „Vätern des Grund-

gesetzes“ die Rede ist. Vier Frauen waren an der Ausarbeitung einer 

demokratischen Verfassung für Deutschland im Jahr 1949 beteiligt:

Friederike Nadig, Elisabeth Selbert, Helen Weber und Helene Wessel.

Die bedeutendste unter ihnen, Elisabeth Selbert, hat – gegen Wider-

stände von allen erdenklichen Seiten – für den Art. 3 Abs. 2 gekämpft 

und seine Aufnahme ins Grundgesetz schließlich durchgesetzt: 

„Männer und Frauen sind gleichberechtigt“. Was (heute) eher banal 

klingt, hat damals tief greifende Umwälzungen im Verhältnis der 

Geschlechter  ausgelöst.

In dieser Veranstaltung geht es um die Lebensleistung der vier 

Politikerinnen und die Folgen des Gleichheitsartikels für die 

Gesellschaft  der  Bundesrepublik.

Vortrag: Christel Voß-Goldstein  –  Ort: Stadtbibliothek Neuss, 

Neumarkt 10  –  entgeltfrei  –  Veranstaltung der Stadtbibliothek in 

Kooperation mit der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Neuss

Johanna Etienne, Pauline Sels, Hester Jonas, Luise Pakull… 

Diese Namen hat fast jede Neusserin schon einmal gehört, aber was 

weiß frau tatsächlich über diese Frauen? Sie sind nur einige der 

vielen Persönlichkeiten, die in Neuss lebten oder mit ihrem Wirken 

die Stadt geprägt haben. Begleiten Sie Gästeführerin Adelheid von 

Werden auf einem heiteren Spaziergang durch die Straßen in der 

Innenstadt und begegnen Sie berühmten Frauen aus den vergan-

genen Jahrhunderten. 

Treffpunkt: Hauptportal Basilika St. Quirin

Anmeldung erforderlich unter Tel. 02131 / 166675  –  entgeltfrei

Veranstaltung von: Stadtverband Bündnis 90/ Die Grünen/ Frauen

Freitag, 8. März 2013, 20.00 Uhr

Revue-Programm im TAS  –  Miststück für 3 Damen

Dienstag, 12. März 2013, 19.30 Uhr

Das Rheinische Landestheater zeigt: 

Simon Stephens 

Harper Regan  –  Eine Frau auf dem 

Weg zu sich selbst | Schauspiel 

Drei Frauen, ein Thema, viele Fettnäpfchen:  „Echt?!  Es geht um 

Emanzipation?  Wie  unsexy.“

Die einzige Rettung: Bohr, Haller und Kling sind nicht nur extrem sexy, 

sondern haben in diesem Parcours de Force auch keine Angst davor, 

politisch absolut unkorrekt, saukomisch und bestürzend ehrlich 

zu  sein.

Seien Sie dabei:  Wenn Frau Schwarzer nicht zu Wort kommt, Frau Bohr 

hingegen zur Bauchrednerin wird, Frau Kling sich über den Malayi-

schen Schnitzelfisch auslässt, Frau Haller als Sylvie van der Vaart fast 

von  der  Bühne  fällt!

Eintritt:  13,20 € pro Karte 

(Ansprechpartnerin Ursula Gondorf,  Tel. 0173 / 7384139 oder 

Theater am Schlachthof/Abendkasse) 

Ort:  Theater am Schlachthof,  Blücherstraße 31 – 33,  41460  Neuss

Veranstaltung von ver.di Neuss und 

AsF Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer Frauen

Harper Regan ist 41, verheiratet und 

Mutter einer fast erwachsenen Tochter. 

Sie hat einen leidlich gut bezahlten Job, mit 

dem  sie  die  Familie  über  Wasser  hält.

Als Harpers Vater im Sterben liegt, möchte sie 

ihn noch ein letztes Mal sehen. Ihr Chef aber 

verweigert den nötigen Urlaub. Plötzlich steht 

Harper am Scheideweg ihres Lebens und 

verlässt in einer Nacht- und Nebelaktion Mann 

und Kind, um zu ihrem Vater in ihre 

Heimatstadt zu reisen. Doch als sie ankommt, ist er bereits tot. Harper 

droht den Boden unter den Füßen zu verlieren und in ihr keimt die 

Sehnsucht auf, das Leben noch einmal in all seinen Facetten und 

Abgründen  zu  spüren. 

Eine Odyssee durch die Stadt beginnt. Frei wie ein Vogel strudelt sie, 

gefangen im eigenen Käfig von Selbstzweifeln, Ängsten und Begier-

den, durch die folgenden Tage. Alte Fragen stellen sich neu: Warum 

hat ihre Mutter den Kontakt abgebrochen? Warum hat Seth, ihr Ehe-

mann,  auf  dem Spielplatz  Fotos  von  kleinen  Mädchen  gemacht? 

Als Harper von ihrer Reise nach Hause zurückkehrt, ist alles so wie 

früher,  aber  nichts,  wie  es  einmal  war.

Ort: Schauspielhaus, 

Rheinisches Landestheater 

Neuss,  Oberstr. 95

41460 Neuss 

Beginn 20 Uhr

Einführung 19.30 Uhr 

Ausklang bei einem Glas Sekt.

Kartenkontingent zum 

Sonderpreis von 13 €p.P 

bis zum 28.02.2013 erhältlich 

an der Theaterkasse unter 

Tel. 02131 / 2699-33 

(Öffnungszeiten: Mo – Fr 9 – 18.30 Uhr, Sa 9 – 14 Uhr) 

Veranstaltung des Rheinischen Landestheaters in Kooperation mit 

der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Neuss 

Kennwort: Internationaler Frauentag Neuss

Internationaler Frauentag 2013 >          NEUSS.DE

Stadt Neuss – Der Bürgermeister

Gleichstellungsbeauftragte

Markt 2 – 41460 Neuss Gleichstellungsbeauftragte

Die Geschichtsschreibung hat Frauen lange übersehen. Sie waren 

unsichtbar, weil ihre Geschichte Historikern unwichtig erschien. Nach 

Jahrhunderten der Fehleinschätzung, Herabsetzung, Benachteiligung 

und des Vorherrschens von Vorurteilen haben sich die Frauen seit Mitte 

des 19. Jahrhunderts daran gemacht, schrittweise bessere Bildung und 

Ausbildung, berufliche Möglichkeiten, gesellschaftlichen und 

politischen Einfluss und damit letztendlich die Gleichberechtigung zu 

erkämpfen.

Dies tun sie bis heute. Jährlich setzt der Internationale Frauentag 

Zeichen und erinnert daran, die Ziele der Gleichstellung und 

Gleichberechtigung nicht aus den Augen zu verlieren und voran zu 

bringen, denn zahlreiche Statistiken und Untersuchungen zeigen, dass 

Frauen in vielen (Lebens-) Bereichen immer noch meilenweit von 

Chancengleichheit  entfernt  sind. 

Das Motto des diesjährigen Internationalen Frauentages lautet daher 

„Kurs halten“. Es bedeutet: nicht nachlassen, weitermachen und den 

eingeschlagenen Weg gehen – den Horizont im Blick haben. Das 

Programm bietet Ihnen Vorträge zu den Themen Rente und Finanzen 

für Frauen, beschäftigt sich aber auch mit der wichtigen politischen 

Einbindung von Frauen auf dem Weg der Gleichberechtigung. Neben 

Schauspiel, Kabarett, einem Informationsabend mit türkischen Frauen, 

einem geschichtlichen Stadtrundgang, einer Film-Matinee, einem 

Schnupperkurs Selbstbehauptung/Selbstverteidigung und der 

berühmten Ladies Night haben Sie die Möglichkeit zu netzwerken und  

abseits  vom  Alltag  zu  diskutieren  und  ihren  eigenen  Kurs  zu  halten.

Viel Freude beim Besuch der vielfältigen interessanten 

Veranstaltungen. 

Ihre Gleichstellungsbeauftragte

Informationen zum Internationalen Frauentag 2013 auch unter 

www.neuss.de und in der örtlichen Presse. 

Internationaler Frauentag 2013 

Kurs halten



Mittwoch, 13. März 2013, 19.30 Uhr 

Frauen und Finanzen gehören 

zusammen oder die Frage:

Sind Frauen die besseren 

Finanzminister?

Vortrag von Andrea Machost, 

Leiterin des Private Banking Centers 

der Sparkasse Hilden-Ratingen-

Velbert.

Frauen und Geld – zwei Welten 

begegnen sich! Frauen geben ihr 

Geld nur für Unmengen von Schuhen aus, möchten sich um nichts 

kümmern und sind froh, wenn sie gut verdienende Männer haben. 

Frauen sind lieber Gattinnen mit Glamour oder Mütter mit Modem 

und Haushaltsgeld – doch selten Finanzminister. Bestenfalls 

haben sie ein eigenes Konto oder oft aber nur eine Kontovollmacht. 

Ansonsten zucken sie eher zurück, wenn es um Vermögensaufbau, 

Altersvorsorge, Immobilien und Berufsunfähigkeitsabsicherung  

geht. 

So viel zu oft genannten Vorurteilen.

Sparkassendirektorin und Buchautorin Andrea Machost ist anderer 

Meinung. In ihrem Vortrag gewährt sie witzige und süffisante 

Einblicke, gespickt mit flotten und humorvollen Fakten aus dem 

wahren Leben von Frauen. Ihr Appell lautet: „Stecken Sie Ihren 

weiblichen  Kopf  nicht  in  den  finanziellen  Sand…“.

Lassen Sie uns gemeinsam an diesem Abend in das Thema „Geld“ 

einsteigen, über großes und kleines Geld nachdenken und uns 

gegenseitig  mit  Tipps  helfen.

Ort: Forum der Sparkasse Neuss,  Michaelstraße 65,  41460 Neuss

Veranstaltung von der Sparkasse Neuss  –  entgeltfrei

Anmeldung über Silke Richartz  –  Gleichstellungsbeauftragte

Bitte geben Sie Ihren Vor- und Zunamen, Ihre Adresse und die 

Personenanzahl  an.

Telefon:  02131 / 97156 

E-Mail:  gleichstellungsbeauftragte@sparkasse-neuss.de 

Freitag, 15. März 2013, 18 – 20 Uhr 

Mädchen zwischen Lernschwierigkeiten und Hochbegabung

Mittwoch, 20. März 2013, 18.30 – 19.45 Uhr

Schnupperkurs-Angebot Aktion des Deutschen 

Olympischen Sportbunds: „Gewalt gegen 

Frauen  –  nicht mit uns!“

Der Vortrag verdeutlicht, wie Lernschwierigkeiten bzw. 

Hochbegabung bei Mädchen festgestellt werden und wie damit 

umgegangen wird. Außerdem werden die Prävention von 

Lernschwierigkeiten oder aber auch die angemessene Ausein-

andersetzung  mit  der  Hochbegabung  von  Mädchen  thematisiert. 

Vortrag und anschließender Austausch bei türkischem Tee und 

kleinen Häppchen.

Referentin: Oya Akdeniz, M.A. Erziehungswissenschaft und 

Orientalistik/Islamwissenschaft

Ort: Krefelder Str. 66 (über Börsencafé) 3.OG, 41460 Neuss

Anmeldung nicht erforderlich  –  entgeltfrei

Veranstaltung von Puzzle  –  Frauen für Toleranz und Dialog

Am 5. März 2013 fällt der Startschuss zur 

Deutschen  Olympischen  Sportbund  Aktion 

„Gewalt gegen Frauen  –  nicht mit uns!“. 

Bereits zum fünften Mal ruft der DOSB alle Kampfsportvereine 

auf, bundesweit Schnupperkurse zur Selbstbehauptung und 

Selbstverteidigung  für  Frauen  und  Mädchen  anzubieten. 

Weitere Informationen zur Aktion finden Sie unter:

 www.aktiongegengewalt.dosb.de

Der Polizeisportverein Neuss 1961 e.V. bietet allen Interessentinnen – 

in Zusammenarbeit mit der Polizei Neuss – die Gelegenheit an 

einem  Schnupperkurs  teilzunehmen!

Der Schnupperkurs zum Thema: „Selbstbehauptungs-/Selbstver-

teidigungskurs für Frauen und Mädchen (ab 15 Jahren)“ findet 

am Mittwoch, 20.03.2013 von 18.30 – 19.45 Uhr in Neuss statt. 

Teilnahme nur mit Anmeldung.  Anmeldeschluss ist der 13.03.2013!

Teilnahmegebühr sind 4 €! Diese werden bei Anmeldung zu einem 

Kurs angerechnet.

Bei Rückfragen und Interesse wenden Sie sich bitte an: 

Sandra Saturno:  0177 / 4885874 

(bitte erst ab 18.30 Uhr!) oder 

selbstbehauptung@psv-neuss.de

Kennen Sie den Equal Pay Day?

Nach neuen Berechnungen des Statistischen Bundesamtes liegt die 

durchschnittliche 

Die Bundesrepublik bildet damit eines der Schlusslichter in der 

Europäischen Union, in der Frauen nach jüngsten Statistiken im 

Durchschnitt 17 Prozent weniger verdienen als ihre männlichen 

Kollegen. Das Datum des Aktionstags markiert den Zeitraum, den 

Frauen über das Jahresende hinaus arbeiten müssen, um auf das 

Vorjahresgehalt  ihrer  männlichen  Kollegen  zu  kommen. 

2013 findet der Equal Pay Day am 21. März statt. Das Tragen einer roten 

Tasche hat sich als Symbol des Protests gegen Entgeltungleichheit 

entwickelt. Rote Taschen stehen für rote Zahlen in den Geldbörsen der 

Frauen. Gehen Sie am 21. März 2013 mit einer roten Tasche zur Arbeit 

und  zeigen  Sie  Flagge. 

Weitere Informationen:

www.equalpayday.de

Donnerstag, 21. März 2013 

Equal Pay Day

Entgeltlücke zwischen Männern und Frauen 

in  Deutschland  bei  22% ! 

Samstag,  23.  März  2013,  18 – 22 Uhr

Ladies Night in der Stadtbibliothek Neuss:

LiteraMusico präsentiert:  Zuckersüß & Bitterbös

Satiren und Chansons rund um den weiblichen Alltag. Zwischen 

geschärftem Naturalismus und präzisem Spott. Zwischen weiblich 

und  männlich. 

Böse, aber nicht bösartig.

Mit Jule Vollmer. Klavierbegleitung: Elmar Dissinger

Jule Vollmer ist Schauspielerin, Sängerin und Rezitatorin der 

Verbindung von Literatur und Musik. Daneben arbeitet sie als 

Dokumentar- und Synchronsprecherin für den WDR Köln 

(ZEITZEICHEN, PLANET WISSEN), BBC, ARTE, MDR, Kabel 1 und 

National  Geographic  Channel.

Eintritt: 10 € inkl. 1 Glas Sekt plus 1 € Vorverkaufsgebühr

Verkauf im Büro der Gleichstellungsbeauftragten, in der Stadt-

bibliothek und in der Tourist-Information Neuss, Tel. 02131 / 4037795

Ort: Stadtbibliothek Neuss, Neumarkt 10

Veranstaltung der Stadtbibliothek in Kooperation mit der Gleich-

stellungsbeauftragten der Stadt Neuss.

Viel Spaß und einen regen Austausch wünscht

Ihre Gleichstellungsbeauftragte

Christel Thissen

Telefon: 02131 / 902084

Da ist mehr für Sie drin!
Gleichstellungsbeauftragte

Internationaler Frauentag 2013 >            NEUSS.DE

Gleichstellungsbeauftragte

Kurs halten
Veranstaltungsprogramm im März 2013

DEUTSCHER OLYMPISCHER BUNDSPORT
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